
Wir dürfen bleiben wie wir sind

Bleib nur was du bist, mein Freund.

Ich bleibe, was mir so gefällt!

Das Leben hier, ist wie es scheint,

verrückt genug für's Zirkuszelt:

für ein Theater ohne Gnade!

Es spielt sich auf der Erde ab.

Der quadratierte Kreis macht grade,

auch alle Fünfe – bis ins Grab!

Man navigiert mitohne Hirn,

frisst sich so durch wobei man schafft

sich völlig blöd, am roten Zwirn,

solange sie noch reicht, die Kraft.

Mich lässt du bitte außen vor,

denn ich bin nichts von alledem,

was man so singt, im Engelschor,

der ständig kuscht, brav und bequem.

Ich hab nur ein Ideal im Sein:

das ist was ich ganz ehrlich fühle!

Dies ist das meine, ganz allein -

hab deine oder keine Ziele!
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